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BMX Racing - Was ist das? 

 
Am Anfang stand das Bike... 

 

 
 
 

Nun, vermutlich weißt Du ja bereits ungefähr, was BMX ist, weshalb Dir diese provokative Frage wohl etwas 
„dämlich“ vorkommt. Aber vielleicht findest Du hier trotzdem noch einige zusätzliche und nützliche 
Informationen, die Du vorher noch nie gelesen hast. Der Begriff „BMX“ stammt wie die Sportart selbst aus 
dem Amerikanischen. Ausgeschrieben heißt BMX: „Bicycle-Moto-Cross“. Wie im amerikanischen 
Sprachraum üblich steht das „X“ hierbei für das englische Wort „cross“ (Kreuz). 

 
Frei übersetzt bedeutet BMX Racing auf Deutsch so viel wie: „Fahrrad Querfeldein Rennen“ oder auch 
„Fahrrad Hindernis Rennen“. BMX bezeichnet eine Ende der 1960er Jahre in den USA entstandene Sportart, 
bei welchem die Sportler auf einem 20-Zoll-Fahrrad gegeneinander Rennen fahren. 

 
Genauso wie beim Motocross geht es beim BMX-Racing darum, einen mit Hindernissen und Steilkurven 
versehenen, etwa 400 Meter langen Sandkurs im Kopf-an-Kopf-Rennen gegen sieben Wettkampfgegner zu 
bestreiten. Wer nach einer Runde als Erster durchs Ziel fährt, hat gewonnen – klingt einfach, nicht? 

 
Neben BMX Racing, welches wir im MAC betreiben, gibt es übrigens noch das so genannte Freestyle BMX 
(davon hast Du sicher schon gehört). Hierbei geht es nicht darum, wer als schnellster eine Hindernisbahn 
durchfährt, sondern allein darum möglichst schwierige, spektakuläre oder auch lustige „Stunts“ und 
Kunststücke auf dem Fahrrad vorzuführen. Dies wird dann auch ggf. auf einer speziellen Freestyle BMX 
Anlage oder auch in so genannten „Pipes“ (half-pipe / quarter-pipe) ausgeübt. Bei uns im MAC-Königsbrunn 
betreiben wir kein Freestyle BMX. 

 
Geht man heute in ein „normales“ Fahrradgeschäft, so findet man dort übrigens in der Regel fast 
ausschließlich Freestyle BMX Bikes im Angebot. Diese unterscheiden sich aber von den von uns benötigten 
BMX Race Bikes und sind für uns daher eher ungeeignet. 
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BMX Bikes waren Anfang der 1980er Jahre bei Kindern und Jugendlichen als normales Freizeit-Fahrrad sehr 
in Mode, und sind auch heute noch manchmal im Straßenverkehr zu sehen. Es ist aber ganz wichtig, dass 
Du verstehst, dass ein BMX Bike (egal ob „Racing“ oder „Freestyle“) ein reines Sportgerät ist, welches nichts 
im Straßenverkehr verloren hat. (es sei denn man rüstet es entsprechend der StVZO aus, aber dann wäre es 
für den Sport ungeeignet) 

 
Seit 2008 ist BMX-Racing übrigens eine olympische Disziplin. Bei den Olympischen Spielen 2008 in Peking 
wurden erstmalig BMX Wettbewerbe ausgetragen. Auch bei der Sommerolympiade 2012 in London fanden 
BMX Racing Wettbewerbe statt. Man darf an dieser Stelle nicht verschweigen, dass BMX Racing, so wie fast 
alle anderen Sportarten auch, ein gewisses Verletzungsrisiko birgt. Selbstverständlich bestehen wir bei uns 
auf die Verwendung eines technisch einwandfreien Fahrrades, sowie auf das Tragen entsprechender 
Schutzausrüstung*. Im Training kommt es aber trotz umsichtigen Verhaltens und trotz guter Pflege der 
Bahn und der Räder immer wieder mal zu Stürzen. In den meisten Fällen sorgt dann die Schutzausrüstung* 
dafür, dass sich die „Schrammen“ auf das Fahrrad beschränken. Manchmal kann es aber auch zu 
Verletzungen kommen, das lässt sich leider nicht völlig ausschließen. Das Verletzungsrisiko ist beim BMX 
aber nicht höher als bei vielen anderen Sportarten, nur dort wirst Du in der Regel nicht im Voraus darüber 
aufgeklärt. (* Details zur Schutzausrüstung findet Ihr weiter hinten in diesem Leitfaden) 

 
BMX-Racing ist auch ein Sport, der von der ganzen Familie betrieben werden kann. Es gibt passende Alters- 
und Renn-Klassen, in denen praktisch jedes Familienmitglied ab 5 Jahren mitfahren kann. Wer selbst nicht 
fahren will (z.B. Eltern) ist beim BMX trotzdem als Helfer sehr willkommen. Wir betreiben unseren Sport als 
echten Vereins- und Gemeinschaftssport, der auf rein ehrenamtlicher Tätigkeit beruht. Für die 
Organisation, die Pflege der BMX Anlage und für die Durchführung der Rennen und Trainingslager sind wir 
auf viele helfende Hände angewiesen. 

 
Für minderjährige Sportler ist es übrigens unerlässlich, dass ein Elternteil* grundsätzlich während des 
gesamten Trainings anwesend ist; und das nicht nur wegen des Verletzungsrisikos – BMX lebt von der 
aktiven Teilnahme und Mitarbeit, was wiederum äußerst niedrige Mitgliedsbeiträge ermöglicht. 

 
(* Für alle Eltern, die das hier lesen: Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind zum BMX anmelden wollen, 
die Aufsichtspflicht liegt während aller Veranstaltungen des MAC bei Ihnen) 
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Die Voraussetzungen 
 

Die Voraussetzungen um mit dem BMX Racing anzufangen sind eigentlich recht übersichtlich. 
 

Wenn Du zwischen ca. 5 Jahren und ca. 100 Jahren alt bist, und wenn Du in der Lage bist mit einem 
normalen Fahrrad (also ohne Stützräder) zu fahren, dann hast Du die meisten der Voraussetzungen bereits 
erfüllt. Weiterhin musst Du bei uns Mitglied sein. Dies ist insbesondere wegen der Versicherung wichtig. 
Nur wenn Du Mitglied bist, besteht für Dich während des Aufenthalts auf der Jugendsportanlage des MAC 
Königsbrunn e.V. im ADAC ein Versicherungsschutz. Wenn Du das erste Mal zu uns kommst, hast Du die 
Möglichkeit auf ein so genanntes Probetraining, dort kannst Du dann 5x am Beginners Training teilnehmen 
und ausprobieren ob BMX Racing auch der Sport für Dich ist. Nach diesen fünf Probetrainings musst Du 
bzw. Deine Eltern oder Erziehungsberechtigter einen Antrag auf Mitgliedschaft stellen um eben auch 
weiterhin auf unserer BMX Bahn fahren zu dürfen. Für den Anfang brauchst Du eigentlich noch nicht 
unbedingt eine eigene Ausrüstung, oder ein eigenes BMX Bike. All das kannst Du Dir bei uns im Verein 
gegen eine geringe Nutzungsgebühr ausleihen. (Leihgebühr BMX Bike: 3€ pro Training - Stand: Juni 2015) 

 
Wenn Du allerdings schon über Ellenbogen- und Knie-Schoner z.B. vom Inline-Skaten verfügst, dann bring’ 
die doch einfach mit. Unsere Leihausrüstung und Vereins-Bikes sind natürlich in der Stückzahl begrenzt. 
Daher kann es bei starkem Zulauf und Andrang an einzelnen Trainingstagen passieren, dass Dir die 
geliehene Ausrüstung nicht alleine zur Verfügung steht, und dann wird halt unter dem Training mehrfach 
durchgewechselt, damit alle mal drankommen können. Nachdem Du Dich dazu entschieden hast das BMX 
Racing genau der richtige Sport für Dich ist, geht's nun an die Anschaffung des eigenen BMX Race Bikes 
sowie der Ausrüstung. Mehr dazu findest du weiter hinten in diesem Leitfaden. 

 
Sobald Du an BMX Rennen teilnimmst, solltest Du auch über eine sportärztliche Untersuchung nachdenken. 
Diese ist für die Teilnahme an BMX Beginners-Rennen (noch) nicht verpflichtend, aber in jedem Fall sinnvoll 
und gibt Dir und deinen Eltern die Gewissheit, dass mit Deinem Körper alles in Ordnung ist. Trotz seines 
stark familiären Charakters ist BMX - als Wettkampfsport betrieben – letzten Endes ein Hochleistungssport 
und stellt für den Körper eine starke Belastung dar. 

 
Wenn Du später vielleicht in die Lizenzklasse wechselst, dann ist das ärztliche Attest sogar eine 
Voraussetzung um die Renn-Lizenz zu erhalten. 
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Wie, Wo und Wann wird trainiert? 
 

 
Wir trainieren auf der BMX Bahn an der Jugendsportanlage des MAC Königsbrunn am Ilsesee, Lechstraße 
86343 Königsbrunn. Die genaue Anfahrt und Position könnt Ihr unserer Webseite unter [Über uns/Anfahrt] 
entnehmen. 

 
Die Trainingszeiten 

 
Erstes Training auf der Bahn:  Ab dem ersten Dienstag nach den Osterferien. 
Letztes Training auf der Bahn: Bis zum letzten Donnerstag vor der Zeitumstellung auf Winterzeit. 

 
Die Trainingszeiten sind am Dienstag und Donnerstag von 16:45 – 19:45 Uhr in dieser Zeit findet das 
Beginner-Training (immer Dienstag 16:45 – 17:45Uhr) sowie das Trainings für Fortgeschrittene und 
Lizenzsportler statt. Die genauen Trainingszeiten entnehmt ihr unserer Homepage [BMX/Trainingszeiten]. 
Änderungen zu den Trainingszeiten werden Zeitnah auf unserer [Facebook Seite] bzw. für Mitglieder über 
unsere WhatsApp Gruppe verteilt. 

 
Unsere Trainer sind: 

 
- Michaela Kolotzek (Beginners und Probetraining) 
- Holger Stolz (BRV Trainer - alle Klassen) 
- Adam Kolotzek (BRV Kadertrainer - alle Klassen) 

http://www.mac-koenigsbrunn.de/index.php/ueber-uns/anfahrt
http://www.mac-koenigsbrunn.de/index.php/bmx/trainingszeiten
https://www.facebook.com/MAC.Koenigsbrunn.BMX/
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Während des Trainings gelten folgende Regeln: 
 

• Den Anweisungen der Trainer ist stets Folge zu leisten – ein grobes Nichtbeachten der 
Anweisungen kann zu einem Ausschluss vom Training führen. 

• Die Bahn darf nur nach Anweisung der Trainer betreten oder befahren werden. 
• Bei Minderjährigen muss während des Trainings mindestens eine Elternteil bzw. 

Erziehungsberechtigter anwesend sein. 
• Zuschauer (auch deine Eltern) dürfen die Bahn sowie den Starthügel nur nach ausdrücklicher 

Erlaubnis der Trainer betreten. 
• Hunde sind stets an der Leine zu halten! 
• Auf der gesamten Jugendsportanlage gilt Rauchverbot (Ausnahme ist die Terrasse der MAC-Villa)! 

 
 

Winter 
 

Das Wintertraining beginnt immer am 2. Sonntag nach den Herbstferien und geht bis zum vorletzten 
Sonntag vor den Osterferien. Die genauen Trainingszeiten sowie Trainingsort geben wir rechtzeitig auf 
unserer Homepage unter "BMX / Trainingszeiten – „INDOOR" bekannt. 

 
Schwerpunkt im Wintertraining ist die allgemein athletische Ausbildung sowie Kraft, Ausdauer und 
Koordination. (der Spaß kommt aber auch nicht zu kurz) 

 
 
 

freies Training 
 

Wärend der bayerischen Schulferien, sowie in den Wintermonaten (bei entsprechender Witterung) bieten 
wir ein freies Training an. Die Trainingszeiten werden auf unserer Facebook Seite veröffentlicht, zudem 
geben wir kurzfristige Trainings in unserer WhatsApp Gruppe bekannt. 

 
Voraussetzungen für das "freie Training" sind, das Du über eigene Ausrüstung sowie dein eigenes Bike 
verfügst und Du die BMX Bahn komplett umfahren kannst. 
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Wie sieht eigentlich ein BMX Race Bike aus? 
 

Entwicklung und Unterschiede 
 

Das BMX Fahrrad in seiner heutigen Form hat sich aus einem Jugendfahrrad der 1970er Jahre entwickelt, 
welches in den USA als „Sting-Ray“ und später in Europa als „Bonanza-Rad“ oder auch „High Raiser“ 
bekannt wurde. Kinder und Jugendliche haben damals damit begonnen mit diesen Rädern Rennen zu 
fahren und Stunts und Kunststücke einzustudieren. Wegen der ungenügenden Stabilität und anderer 
technischer Unzulänglichkeiten dieses Fahrradtyps entwickelte sich hieraus im Laufe der Jahre das BMX- 
Fahrrad in seiner uns heute bekannten Form. Ganz grundlegend unterscheidet man beim BMX auch bei den 
Fahrrädern zwischen BMX Race- und Freestyle BMX Bikes. 

 

 

Race BMX Freestyle BMX 
 
 
 

Ein Freestyle BMX Bike ist für BMX Racing NICHT geeignet! 

Bike- / Rahmengrößen 

BMX Race Bikes gibt es mit 18 Zoll, 20 Zoll und 24 Zoll Rädern. 
 

Die 18 Zoll-Version ist hierbei für die jüngsten Rennfahrer gedacht, die noch ein besonders niedriges Bike 
benötigen. Diese Radgröße sieht man recht selten. 

 
Die weitaus bedeutendste Gruppe bildet die 20 Zoll Bikes. Diese Radgröße kann ab ca. 6 Jahren, bis in die 
obersten Jahrgangsklassen gefahren werden. Lediglich die Rahmengröße und die Breite der Bereifung 
nehmen mit zunehmender Körpergröße ebenfalls zu. Zusätzlich gibt es noch die 24 Zoll „CRUISER“ 
Radgröße. 

 
Bei der Rahmengröße gibt es zum Teil sehr unterschiedliche Bezeichnungen. Entscheidend ist es die richtige 
so genannte „Oberrohrlänge“ und „Tretkurbel-Länge“ zu finden, die zu Deiner Körpergröße und -geometrie 
passt. Allerdings hat sich in den letzten Jahren eine Reihe von Bezeichnungen etabliert, die von den meisten 
führenden Herstellern verwendet und annähernd gleichartig umgesetzt werden. 

 
Nachfolgend eine Größentabelle, welche von einem der führenden BMX Racing Bike Hersteller verwendet 
wird. Die Angabe der passenden Körpergröße soll lediglich als Anhaltspunkt dienen. Idealerweise solltest 
Du Dein Bike persönlich ausprobieren, bevor Du es kaufst. 
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Tabelle Bike-/ Rahmengröße 
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Diese Bezeichnungen werden heute von den meisten Herstellern verwendet, wobei sich die Empfehlungen 
welche Körpergrößen zu welcher Rahmengröße passen von Hersteller zu Hersteller leicht unterscheiden. 

 
Das Hauptaugenmerk beim Auswählen Deines Bikes sollte auf der richtigen Oberrohr-Länge liegen. Die 
Tretkurbel-Länge ist dann in der Regel ebenfalls passend. Falls nicht kannst Du die Tretkurbeln immer noch 
gegen eine andere Länge austauschen. (Es empfiehlt sich immer ein Bike Probe zufahren und am besten 
einen Trainer oder erfahrenen BMX Sportler zu Rate zu ziehen, da die Investition für ein eigenes BMX Bike 
nicht zu vernachlässigen ist. Und dann ärgert es noch viel mehr wenn das Bike nicht passt.) 

 
Ausstattung des BMX Race Bikes 

 
So, oder so ungefähr wird Dein BMX-Race-Bike aussehen. Wie man sieht ist die Ausstattung recht 
„spartanisch“, also auf das Nötigste beschränkt. 

 
Dieses Beispiel zeigt ein Bike der „Junior“ Rahmengröße 

 

 
 
 

Wenn Du in Deutschland ein neues BMX Race Bike kaufst, dann kann es sein, dass dieses mit Reflektoren 
und auch mit einer Vorderrad-Bremse ausgestattet ist, oder dass diese zumindest mit beiliegen. Das hat mit 
gesetzlichen Vorschriften zu tun. Diese Teile kannst Du getrost in der Kiste lassen bzw. wieder abmontieren, 
da dies beim BMX Race Bike verboten ist. 
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Wartung und Pflege Deines BMX Bikes 
 

 
Damit Dein BMX Race Bike immer gut funktioniert, benötigt es stätig Wartung und Pflege. Hierzu zählt: 

 
• Das Reinigen des gesamten Fahrrades nach dem Training – insbesondere, wenn die Strecke nass 

war, sammelt sich Matsch und Sand an, den man mit einem scharfen Wasserstrahl abspritzen kann 
– Hierbei muss man darauf achten, dass man nicht direkt in die Lager spritzt, auch sollte man auf 
keinen Fall einen Hochdruckreiniger verwenden. Im Anschluss daran solltet Ihr das Bike mit einem 
weichen Tuch trocken reiben. Danach Kette, Schrauben und Gewinde schmieren – Rost Gefahr! 

• Das Überprüfen, ob alle Schrauben und Muttern fest angezogen sind (Drehmoment beachten). 
• Das Einstellen der richtigen Winkel des Lenkers und des Bremshebels. 
• Das Überprüfen und Einstellen der richtigen Kettenspannung. 
• Das Überprüfen der Räder (Reifendruck?, Achter oder Schläge in der Felge?). 
• Das Überprüfen der Bremsanlage auf korrekten Sitz, richtige Einstellung und Verschleiß. 
• Das Überprüfen des Lagerspiels am Lenk-Kopf, den Rad-Achsen, sowie der Tretlagerachse. 
• Das Schmieren insbesondere der Kette und der beweglichen Teile (z.B. an der Bremse) - Hierfür 

kein normales Öl oder Fett benutzen! Kette mit Kettenspray oder Silikon Öl schmieren. WD40 nur 
zum Reinigen der Kette oder Bowdenzüge nehmen, zum Schmieren der Kette kann WD40 max. bei 
nassen Bedingungen genutzt werden. 

• Solange Du ein Vereins-Bike verwendest, ist es wichtig dass Du Deinen Trainer auf ein Problem oder 
einen Schaden an dem Bike aufmerksam machst. Hier darfst Du dann ggf. auch dabei mithelfen 
oder zumindest zusehen, wie man kleinere Fehler oder Schäden behebt. Auch bei dem Vereins-Bike 
welches Du benutzt ist es Deine Aufgabe und Verantwortung es zu überprüfen und nach dem 
Training wieder zu reinigen und zu pflegen. 

 
 

Wenn Du ein eigenes Bike hast, bist Du natürlich ganz allein für Pflege, Wartung und Reparaturen 
verantwortlich. Wenn Du Fragen oder Probleme hast kannst Du Dich natürlich immer an die Trainer oder an 
ältere BMX Fahrer wenden, die Dich gerne beraten und Dir auch mal helfen werden. Du solltest aber 
Verständnis haben, dass die Trainer und Helfer unseres Vereines nicht die Wartung und Pflege Deines Bikes 
für Dich übernehmen können.* Allerdings sind BMX Bikes wirklich sehr robust – das heißt es geht nur ganz 
selten etwas kaputt und der Zeitaufwand für Wartung und Pflege hält sich daher in Grenzen. 

 
 

(* wir bitten insbesondere alle Eltern dies zu beachten. Wenn Sie selbst nicht in der Lage sind ein Fahrrad 
zu warten oder zu reparieren, sollten Sie dies von einer Fahrradwerkstatt durchführen lassen) 
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Warum brauch ich Protektoren? 
 
 
 
 

Bei der Schutzausrüstung muss man grundsätzlich in drei Kategorien unterscheiden: 
 

Da wäre zunächst die absolute Minimal-Ausrüstung, ohne die wir Dich nicht auf unserer Bahn fahren 
lassen. Dann gibt es noch die erweiterte Schutzausrüstung und darüber hinaus schließlich noch zusätzliche 
Schutzkomponenten, die nicht jeder hat. 

 
Fangen wir mal mit der absoluten Mindest-Ausrüstung an. Hierzu zählen: 

 
• Der Helm - Du benötigst einen so genannten „Full-Face Helm“, d.h. der Helm muss einen Kinnbügel 

haben. Ein „normaler“ Fahrradhelm ist bei weitem nicht ausreichend. Es gibt auch Helme aus dem 
Moto Cross Bereich, diese sind beim BMX zwar auch erlaubt, man muss aber bedenken, dass diese 
deutlich schwerer (ca. 1500g) sind als reine BMX Helme (ca. 1050g), und damit eine höhere 
Belastung für Deine Nackenmuskeln darstellen. (Der Helm muss unbedingt anprobiert werden, da 
ein nicht passender Helm nur einen geringen bis gar keinen Schutz im Falle eines Sturzes bietet. 
Zudem kann ein zu großer Helm beim fahren verrutschen und so Deine Sicht auf die Strecke 
behindern.) 

• Die Handschuhe - Hier benötigst Du dünne aber robuste Fahrradhandschuhe, mit kompletten 
Fingerteilen. Rennrad- oder MTB-Handschuhe, die keinen Fingerschutz haben, sind nicht zulässig. 

• Die Schuhe - Hier eignen sich ganz normale Turn oder Sport-Schuhe, mit flacher griffiger Sohle. 
Offene Schuhe, wie z.B. Sandalen dürfen nicht getragen werden. Gummi-Stiefel oder Stiefel ganz 
allgemein sind ungeeignet. 

• Das Jersey - ein langärmliges T-Shirt oder ein Pullover ist für den Anfang ausreichend. Es ist wichtig, 
dass Deine Haut komplett bedeckt ist. Dies schützt nicht nur vor der Sonne, sondern minimiert 
auch Schürfwunden bei einem Sturz (und stürzen wirst Du immer wieder mal, nicht nur am 
Anfang!) 

• Die Hose - Wenn Du gerne eine Jeans trägst, dann geht das während des Trainings in Ordnung. 
Wichtig ist nur, dass Deine Beine komplett bedeckt aber trotzdem beweglich sind, und dass Dein 
Schweiß gut von der Haut verdunsten kann. Ganz gut geeignet sind auch Baumwoll-Sporthosen mit 
langen Beinen. 

 
 
 

Helm und Handschuhe kannst Du Dir am Anfang bei uns im Verein ausleihen! 
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Wenn Du nun schon eine Weile am Training teilnimmst, möchtest Du Deine Ausrüstung vielleicht 
verbessern, bzw. vervollständigen. Hierfür gibt es folgende erweiterte Schutzausrüstung, die in unserem 
Verein von den Meisten genutzt wird. 

 
• Knie-/ Schienbeinschoner und Ellbogenschoner. Für den Anfang sind hier die Schoner, die man auch 

beim Inline-Skaten benutzt ausreichend. Eigentlich sollte dies schon von Anfang an Teil Deiner 
Mindestausstattung sein. Wir lassen Dich zwar auch ohne fahren, empfehlen Dir aber dringend 
solche Schoner zu tragen. 

• Brust-, Schulter-, Unterarm- und Rückenprotektoren. Diese gibt es einzeln, oder in Form einer so 
genannten Protektoren Jacke bei welcher dann auch die Ellbogenschoner mit integriert sind. 

• BMX-/ Moto Cross Hose. Diese speziell für unseren Sport entwickelten Hosen sind äußerst stabil 
und reißfest. Die BMX-Hose wird in der Regel über den Knie- und Schienbeinschonern getragen. Für 
die Teilnahme an Rennen ist eine BMX Hose (bzw. eine „Hose aus strapazierfähigem, nicht 
dehnbarem Material“) sogar vorgeschrieben. 

 
Darüber hinaus gibt es noch folgende zusätzliche Schutzausrüstungen, die von Manchen in unserem Verein 
verwendet werden. 

 
• Nackenschutz (sog. „Neck-Brace“). Dieses Teil verhindert bei einem Sturz mit Überschlag, dass Dein 

Kopf zu stark überstreckt wird. Es schützt somit Deine Halswirbelsäule. 
• Brille. Hier kann man eine normale Ski-Brille mit Gummi-Band verwenden, solange diese in die 

Aussparung des Helmes passt. 
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Sonstige sinnvolle Ausrüstung 
 

Neben der oben aufgelisteten Schutzausrüstung gibt es noch so einiges an zusätzlichen Dingen, welche für 
das BMX-Fahren wichtig oder zumindest sehr sinnvoll sind: 

 
• BMX-Trikot. Ein solches Trikot wird von den Meisten über der Panzerweste getragen. Es gibt Trikots 

die farblich genau zu den BMX Hosen passen. Auch das Trikot ist für die Teilnahme an einem 
Rennen zwingend vorgeschrieben. 

• Dünne Weste oder Pullover. Zum Drüberziehen, wenn es mal etwas kühler ist. 
• Regenjacke und Regenhose. Wir machen zwar bei strömendem Regen normalerweise kein Training, 

aber wenn es mitten unter dem Training anfängt leicht zu regnen, dann brechen wir auch nicht ab. 
Ein Rennen wird auch wegen Regens normalerweise nicht abgebrochen. 

• Mütze. Insbesondere im Frühjahr und Herbst (bei Temperaturen von 10°C und niedriger) ist es 
wichtig, dass Du jedes Mal eine Mütze aufsetzt, wenn Du den Helm abgenommen hast. Ansonsten 
kannst Du Dir leicht eine Erkältung einfangen. 

• Trinkflasche. Beim Training wirst Du sehr viel schwitzen. Es ist ganz wichtig, dass Du auch während 
des Trainings genügend trinkst. Hierfür machen wir auch entsprechende Pausen. Sehr gut geeignet 
sind die aus dem Eishockey bekannten Flaschen mit dem langen „Saug-Schnabel“ – mit diesen 
kannst Du trinken ohne dass Du Deinen Helm absetzen musst. 

 
 
 

Wo bekomme ich mein Bike und Protektoren her? Worauf Du achten solltest! 
 

wenn man einige Zeit beim BMX-Training mitgemacht hat, dann entsteht natürlich der Wunsch sich ein 
eigenes Bike und seine eigene Ausrüstung zuzulegen. 

 
Hierfür gibt es mehrere Möglichkeiten: 

 
Zunächst mal könntest Du Dich im Verein umhören und auch auf das Anschlagsbrett an unserer MAC-Villa 
schauen. Auf diese Weise bekommst Du mit, ob eventuell jemand sein gebrauchtes Bike oder Ausrüstung 
verkaufen möchte. Vielleicht hängst Du ja auch einen Zettel an das Anschlagsbrett mit Deinem Namen und 
Deiner Telefon-Nummer auf dem Du schreibst, dass Du etwas suchst. 

 
Gebrauchte BMX Bikes und Ausrüstung kann man auch manchmal auf den BMX-Renn-Veranstaltungen 
kaufen. Bei diesen Rennen bringen viele ihre (zu klein gewordenen) Teile mit um sie weiter zu verkaufen. 

 
Außerdem gibt es noch einen BMX Racing Flohmarkt auf [Facebook > BMX Flohmarkt speziell Race] 

 

Bei den meisten Ausrüstungsgegenständen ist es auch relativ unbedenklich ein gebrauchtes Teil zu 
nehmen. Die einzige Ausnahme bildet hier der Helm. Neben dem hygienischen Aspekt musst Du hierbei 
auch noch daran denken, dass Du Dir nicht wirklich sicher sein kannst, ob der Helm schon schwere Stürze 
hinter sich hat und daher u.U. nicht mehr sicher genug sein könnte. 

 
Daher wäre es sinnvoll einen gebrauchten Helm nur von jemandem zu kaufen, den Du persönlich kennst 
und dem Du vertrauen kannst. 

 
Leider ist es oft so, dass man zu dem Zeitpunkt wann man ein Rad oder Ausrüstungsteile kaufen möchte 
gerade kein passendes Angebot für gebrauchte Komponenten finden kann. Dann ist es auf jeden Fall besser 
noch eine Weile zu warten, bevor man etwas kauft das sich hinterher als unpassend herausstellt. 

https://www.facebook.com/groups/123061084433191/
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Als Alternative bleibt Dir natürlich immer auch ein neues Bike oder neue Schutzausrüstung zu kaufen, und 
diese dann im Verein oder im Internet wieder zu verkaufen, wenn es für Dich zu klein geworden ist. 

 
Gut gepflegte BMX-Bikes behalten relativ lange ihren Wert. Ein drei bis vier Jahre altes Bike, welches gut „in 
Schuss“ ist, ist immer noch etwa die Hälfte des Neupreises wert. 

 
Leider kann man BMX Race Bikes nicht so einfach in einem „normalen“ Fahrradladen kaufen. Dort findest 
Du zwar i.d.R. auch ein Angebot an BMX-Rädern, hierbei handelt es sich aber fast ausschließlich um 
Freestyle BMX Bikes. Wenn man in einem Fahrrad-Geschäft nach „BMX Racing Bikes“ fragt wird man meist 
sogar noch angeschaut als käme man vom Mars. Das Gleiche gilt für viele der benötigten Ausrüstungsteile. 

 
Daher ist die beste Bezugsquelle für neue Ausrüstung ein spezialisierter Internet-Shop, der insbesondere 
BMX Racing Bikes und Teile im Angebot hat. Am Ende dieses Kapitels findest Du eine Auflistung bekannter 
und geeigneter Internet Shops. 

 

Die bekanntesten Hersteller für Anfänger-Räder im BMX-Race Sektor sind: 
 
 

CHASE Bicycles -www.chasebicycles.com 
 

Position ONE -www.p1bikes.com 
 

DK BMX - www.dkbicycles.com 
 

HARO BMX -www.harobikes.com 
 

GT-Bikes -www.gtbicycles.com 
 

Free Agent BMX -www.freeagentbmx.com 
 
 
 

Es gibt außerdem auch noch Hersteller von BMX Race Bikes, die keine kleinen Rahmengrößen im 
Verkaufsprogramm anbieten, weshalb wir sie hier für Dich nicht aufgelistet haben. Andere Hersteller, wie 
z.B. FELT von denen man auf dem Gebrauchtmarkt immer wieder Räder finden kann, haben Ihren Vertrieb 
für Deutschland eingestellt. Die gebrauchten Räder dieser Hersteller sind aber dennoch gut geeignet. 

http://www.chasebicycles.com/
http://www.p1bikes.com/
http://www.dkbicycles.com/
http://www.harobikes.com/
http://www.gtbicycles.com/
http://www.freeagentbmx.com/
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Bekannte Hersteller von BMX Racing Ausrüstung sind folgende Firmen: 
 

FLY Racing, Kenny, Faith, Troy Lee Designs, ONEAL, LEATT, FOX Racing, iXS… 
 

Schau Dir einfach mal die Internet-Seiten dieser Hersteller an, dann bekommst Du schon mal ein Gefühl, 
was zu Dir passen könnte. Leider sind viele dieser Seiten nur auf Englisch – aber die Bilder kannst Du 
natürlich trotzdem anschauen. 

 
Wenn Du ein neues Bike oder neue Ausrüstung bestellen möchtest, ist es am sichersten, wenn Du Dich 
zunächst mal im Verein umsiehst, was von den anderen BMX-Fahrer genutzt wird, die ungefähr die gleiche 
Körpergröße haben wie Du. 

 
Sprich die doch einfach mal an und frag nach ob Du deren Bike mal kurz testen darfst. Auf diese Weise 
findest Du ja vielleicht genau die passende Rahmengröße und weißt dann genau welche Du im Internet 
bestellen musst. Auch Schutzausrüstung, wie Protektoren Jacken, oder Knieschoner kannst Du auf diese 
Weise mal kurz an testen. 

 
Was man auch beachten sollte ist, dass man bei vielen Internetshops immer wieder auch neue BMX-Bikes 
aus der Vorjahres-Serie finden kann, die dann zum Teil mit Preisnachlass verkauft werden. Damit kannst Du 
auch noch einiges an Geld sparen und hast trotzdem ein neues Fahrrad an dem Du lange Freude hast. 

 
 

Links zu BMX Racing online Shops: 
 

Deutsche BMX Racing Shops 
 

BMXRACINGSHOP- www.bmxracingshop.de 
(BMX Racing Service & Mailorder Shop aus Königsbrunn - Inhaber ist Trainer Holger Stolz) 

 
CRUPI-Shop BMX Parts- www.crupi-shop.de 
(Deutscher Online Shop der Edelmarke CRUPI) 

 
2RTV- www.2rtv.de 
(Der BMX online Shop aus dem Saarland) 

 
MK-Bikeshop- www.mk-bikeshop.de 
(Der HARO Spezialist in Deutschland - unterstützt u.a. den BMX Bundeskader) 

 
BMX Shop Bohnenstengel- www.bmxshop.de 
(Einer der Gründerväter des deutschen BMX Racing Sports - Spezialist für GT und Oldshool BMX) 

 
BMX-Racing- www.bmx-racing.com 
(BMX online Shop aus BaWü) 

http://www.dirt-bikestore.de/
http://www.bmxracingshop.de/
http://www.crupi-shop.de/
http://www.crupi-shop.de/
http://www.2rtv.de/
http://www.2rtv.de/
http://www.mk-bikeshop.de/
http://www.mk-bikeshop.de/
http://www.bmxshop.de/
http://www.bmxshop.de/
http://www.bmx-racing.com/
http://www.bmx-racing.com/
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Internationale BMX Racing Shops (hier solltest Du Englisch beherrschen) 
 

JR Bicycles BMX Superstore - USA 
 

DAN'S COMP - USA 
 

bmx24seven - NL 
 

GEAR2WIN - BEL 
 
 
 

Weitere internationale online Shops aus dem Bereich MTB Gravity 

(Dort findest Du Helme Protektoren usw.) 

CHAINREACTIONCYCLES - UK 
 

ProBikeshop- FR 

http://www.jrbicycles.com/
https://www.danscomp.com/
http://www.bmx24seven.com/
http://www.gear2win.com/bmx_de/?___from_store=bmx_en
http://www.chainreactioncycles.com/
http://www.probikeshop.net/
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Wie sieht denn so eine BMX Race Bahn aus? 
 

 
Quelle: UCI / Heusden-Zolder track - ©ProTracks / Heusden-Zolder 

 
 
 
 

Aufbau einer BMX Race Bahn 
 

Eine BMX-Racing-Bahn besteht im Wesentlichen aus folgenden Komponenten: 
 

Der Starthügel (5m hoch). Über diesen Hügel holen sich die Fahrer gleich zu Anfang Schwung um genügend 
Geschwindigkeit für die ersten Hindernisse zu haben. Den Starthügel besteigst Du bei unserer Bahn von 
hinten über eine Holz-Rampe. 

 
Das „Gatter“ (oder auch „Gate“). Hierbei handelt es sich um eine große, quer zur Fahrtrichtung 
angebrachte Metallplatte die sich fast ganz oben auf dem Starthügel befindet. Das Gatter lässt sich 
pneumatisch hoch und runter klappen. Vor dem Start wird das Gatter hochgeklappt, so dass es senkrecht 
zur Fahrbahn steht. Danach stellen sich die 8 Fahrer nebeneinander so auf, dass die Vorderreifen ihrer 
Bikes am Gatter anstoßen. Zum Start wird das Gatter dann ruckartig runtergeklappt, wobei es komplett in 
der Fahrbahn versinkt und den Weg für die Rennfahrer freigibt. Das Gatter ist mit seiner pneumatischen 
Hebe- und Senkvorrichtung nicht ganz ungefährlich. Daher dürfen beim Gatterbetrieb nur die Fahrer und 
die Trainer/Helfer auf dem Starthügel stehen. Du musst immer ganz genau aufpassen, was mit dem Gatter 
gerade passiert. 

 
Auf KEINEN FALL darf das Gatter mit der Hand oder den Füßen berührt oder gar ein Finger in eine der 
Spalten gesteckt werden! 

 
Das Gatter wird regelmäßig vom TÜV oder von der DEKRA geprüft und freigegeben. 

 
Die Start-Ampel und der Lautsprecher (unter dem Gatter verbaut). Diese bilden zusammen mit dem Gatter 
die Startvorrichtung. Diese beiden Einrichtungen geben dem Fahrer optische und akustische Kommandos 
vor dem Start, bzw. zum Start. 

 
Die 10-Meter-Linie. Auf den ersten 10 Metern nach dem Gatter sind die Bahnen mit Linien begrenzt. 
Innerhalb dieser Zone darf man bei einem Rennen niemanden schneiden oder behindern. Dennoch ist es 
sinnvoll, wenn Du am Anfang innerhalb der Linien fährst. Sowohl Starthügel als auch der Bereich der 10- 
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Meter-Linie sind in der Regel aus befestigtem Untergrund (bei uns: Beton / Pflastersteine). Danach beginnt 
die Sandbahn, wobei dieser Sand natürlich ganz fest ist und fast so hart wie Beton oder Teer. 

 
Die eigentliche Bahn besteht dann wieder aus verschiedenartigen Hindernissen und Steilkurven, wobei die 
Steilkurven befestigt sind (bei uns geteert) und alle anderen Hindernisse eine verdichtete Oberfläche 
haben. Die Bahn ist links und rechts durch weiße Linien eingegrenzt. Diese sind insbesondere beim Rennen 
wichtig. Um überhaupt Rennen austragen zu können müssen wir unsere Bahn übrigens von einer 
Sportkommission (z.B. BDR Bund Deutscher Radfahrer) abnehmen lassen. 

 
Ganz am Ende der Bahn ist dann der Zieleinlauf. Wer hier im Finale als Erster durchkommt, hat das Rennen 
gewonnen. 

 
An den Zieleinlauf schließt sich der Auslauf an, der nicht mehr zur eigentlichen Bahn gehört. 

 
(Wenn Du ganz genau wissen möchtest aus welchen Hindernissen sich eine BMX Bahn zusammensetzt oder 
ob es noch andere Formen davon gibt, dann kannst Du die auch den [UCI BXM Track Guide] ansehen. 
Allerdings sind Englisch Kenntnisse dafür nötig. Den findest Du unter BMX/Links/UCI BMX Track Guide) 

 

Pflege und Instandhaltung der Bahn 
 

Da unsere Bahn zu einem erheblichen Teil aus einem Naturbaustoff besteht (nämlich Schotter und Sand), 
wachsen auf ihr im Laufe der Zeit so einige Pflanzen, insbesondere Gras und Blumen. Außerdem fallen auch 
immer wieder Laub und Zweige drauf. 

 
Hinzu kommt, dass die Bahn nicht nur durch das Befahren, sondern auch durch Regen und andere 
Witterungs-Einflüsse abgenutzt und zum Teil abgefahren wird. (Nach einem starken Gewitterschauer 
können schon mal Teile der Bahn einfach weggespült werden.) 

 
Darüber hinaus sind natürlich auch die technischen Einrichtungen wie das Gatter, sowie andere 
Komponenten der Bahn einer Abnutzung unterworfen und müssen regelmäßig überprüft, gewartet und 
ggf. repariert werden. 

 
So – Du ahnst bestimmt schon was jetzt kommt, oder? Nun wie bereits an anderer Stelle geschrieben kann 
unser Verein ausschließlich dann funktionieren, wenn alle kräftig mithelfen. Daher treffen wir uns 
mehrmals im Jahr um unsere Bahn zu pflegen. Hierzu zählt z.B. das Entfernen von Gras und anderen 
Pflänzchen von der Bahnoberfläche, das Glätten und Ausbessern des Belags, das Lasieren der Holz- 
Begrenzungsbalken, und so weiter… 

 
Für viele dieser Arbeiten braucht man keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten – also keine 
Müdigkeit vorschützen und frisch auf ans Werk! 

 
Wenn Du noch sehr jung bist, dann solltest du zu diesen wenigen Arbeitseinsätzen ebenfalls kommen, 
damit Du lernst was da gemacht werden musst. Allerdings solltest Du dann auf jeden Fall Deine Eltern 
mitbringen, weil sich während der Arbeiten niemand wirklich um Dich kümmern kann. 

 
(Hinweis für die Eltern: Bitte beachten Sie dass die Aufsichtspflicht, wie bei allen Veranstaltungen des MAC 
bei den Eltern liegt) 

http://www.mac-koenigsbrunn.de/images/BMX/Rules/UCI/UCIBMXTrackGuide-Rev.121214.pdf
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Die Instandhaltungsarbeiten finden auf Zuruf statt. Im Frühjahr und im Herbst sind normalerweise die 
größten Aktionen, bevor die Saison losgeht bzw. die Bahn in den „Winterschlaf“ geschickt wird. Weitere 
Arbeitseinsätze stehen immer vor einem großen Wettkampf an (2-3 x pro Jahr). Ansonsten treffen wir uns 
nach Bedarf oder machen auch mal beim Training Bahnpflege (Unkraut zupfen, Rasen mähen oder 
Ausbesserungsarbeiten). 

 
Gerne dürfen auch Deine Eltern während des Trainings helfen - so haben sie diese Zeit sinnvoll eingesetzt. 

 
Wann darf ich endlich Rennen fahren? 

 

 
 

Vorbereitung / Voraussetzung für das Rennen 
 

Es kann jeder Sportler mit gültigem Anfänger-Ausweis (ADAC Jugendgruppenkarte) bzw. BDR 
Rennfahrerlizenz teilnehmen. Wer zum ersten Mal an einem Rennen teilnimmt, erhält dann dort seinen 
Anfängerausweis. Es sollte ein sicherer Start vom Gatter beherrscht und die komplette BMX-Bahn gefahren 
werden können. 

 
An den regionalen Rennen nehmen Sportler der unterschiedlichsten Leistungsstufen teil. Es können also 
durchaus auch Sportler mit weniger Erfahrung und Können daran teilnehmen. Spaß und Freude am Sport 
stehen im Vordergrund! 

 
Das Motto hierbei ist wirklich „dabei sein ist alles“. Denn „gewinnen“ tut hier letztlich jeder Teilnehmer – 
und zwar eine wichtige Portion Erfahrung. 
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Ausrüstung: 
 

Der Sportler benötigt die gleiche Ausrüstung wie beim Training – Helm, Handschuhe, lange Bekleidung, 
sowie Schoner. 

 
Das Fahrrad muss technisch in einem Einwandfreien Zustand sein (Bremse, Kette, Reifen…). 

Es muss ein Front-Plate mit Startnummer 

- Beginner: grüner Hintergrund mit weißen Zahlen; 
 

- Cruiser: roter Hintergrund mit weißen Zahlen; 
 

- Lizenz Girls: blauer Hintergrund mit weißen Zahlen; 
 

- Lizenz Boys: gelber Hintergrund mit schwarzen Zahlen; 
 

- Junior (w/m): schwarzer Hintergrund mit weißen Zahlen; 
 

- Elite (w/m): weißer Hintergrund mit schwarzen Zahlen 
 

sowie ein Seiten-Plate (weißer Hintergrund mit weißen Zahlen) vorhanden sein. 
 

Die Zahlen für das Side-Plate müssen eine Höhe zwischen 55mm und 80mm und eine Strichbreite von 1cm 
haben. Alle wichtigen Regeln sind unter rad-net.de --> Regularien/Formulare --> Reglements zu finden. 
Oder ihr schaut auf unserer Homepage unter BMX/Regularien nach. 

 
Zum Notieren der Renn-Nr und der Start-Position hat es sich bewährt einen Streifen Papierklebeband auf 
das Ober-Rohr oder auf das Number-Plate zu kleben, auf welches man dann am Renntag jeweils die 
eigenen Lauf-Nr. und jeweilige Start-Position notieren kann. 

 
Die Wettkampfregeln: 

 
Sämtliche Regeln und Bestimmungen sind in den Wettkampfbestimmungen bzw. der Generalausschreibung 
der jeweiligen Rennserie hinterlegt, diese sind in der aktuell gültigen Fassung auf unsere Webseite unter 
[BMX/Regularien] oder unter [rad-net.de > Regularien/Formulare] einzusehen. 

 
Bedeutung der Flaggen: 

Gewisse Offizielle des Wettkampfausschusses (VKK/KK) sind mit Signalflaggen ausgestattet, die in 
bestimmten Wettbewerbssituationen als Kommunikationsmittel untereinander oder mit den Fahrern 
gehoben werden. 

 
Die Bedeutungen der einzelnen Signalflaggen sind die Folgenden: 

 
• Grüne Signalflagge Der Verlauf der Rennstrecke ist frei und das Rennen kann fortgesetzt werden. 

• Gelbe Signalflagge Der Verlauf der Rennstrecke ist blockiert (durch Unfall o. ä.) oder einer der 
Bahnrichter hat dem VKK einen Regelverstoß anzuzeigen. Die Fahrer der folgenden Rennen müssen 
am Startgatter zurückgehalten werden. 

 
• Rote Signalflagge Die sich auf der BMX-Rennstrecke befindlichen Fahrer sollen sofort anhalten und 

zum Startgatter zurückkehren, um dort weitere Anweisungen zu erhalten. Die rote Flagge wird vom 
VKK oder einem vom VKK delegierten Offiziellen bedient. 

http://www.mac-koenigsbrunn.de/index.php/bmx/regularien
http://www.rad-net.de/modules.php?name=html&f=verwaltung/reglements.htm&menuid=75
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Startsequenz: 
 

Zum Start stellen sich die 8 Fahrer nebeneinander in den ihnen zugewiesenen Bahnen vor dem 
hochgeklappten Gatter auf. 

 
 
 

Nach der Ansage„Achtung“des Starters erfolgt die Startsequenz: 
 

autom. Ansage: 
 

„OK riders – random start“ (OK Fahrer – zufälliger Start) 
 

Gefolgt von... 
 

„riders ready – watch the gate“ (Fahrer bereit – Gatter beobachten!) 
 

...Nun folgt eine unterschiedlich lange (zufällige = random) Wartezeit von einigen wenigen Sekunden. 

Gefolgt von vier lauten Piep Tönen zeitgleich mit dem Leuchtsignal der Startampel. 

Nach dem letzten Piep Ton fällt das Gatter ruckartig nach unten und der Start Weg ist frei. 
 
 
 

Faires und sportliches Fahren sollte grundsätzlich für jeden eine Selbstverständlichkeit sein! 
 

Auf der letzten Gerade ist insbesondere darauf zu achten, dass keine Schlangenlinien gefahren werden um 
einen Konkurrenten am Überholen auf den letzten Metern zu hindern. 
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Ablauf eines Renntages 
 

Rennanmeldung / Einschreibung: 
 

Am Veranstaltungsort erfolgt die Einschreibung für das Rennen. Hierzu wird die (Anfänger Startkarte) und 
die ADAC Jugendgruppenkarte oder die BDR Rennfahrerlizenz benötigt. Das Nenngeld ist in der 
Generalausschreibung für die jeweilige Rennserie geregelt. Beginners erhalten beim ersten Rennen ihre 
Plates, Startnummern und Anfänger Startarten. Achtung! Seiten Plates müssen entweder selbst erstellt 
werden oder können im Vorfeld schon bei einem Händler vor Ort erworben werden. Sollte kein Händler 
vor Ort sein, dann könnt ihr ein Side-Plate auch bei einem der deutschen BMX Onlineshops bestellen. 

Fahrradabnahme: 
 

Nur bei ADAC Rennen geht dem freien Training unmittelbar eine technische Überprüfung der 
teilnehmenden Bikes voraus. Hier wird noch mal geprüft ob Dein Fahrrad technisch in einwandfreiem 
Zustand und sicher ist. Bei Nicht-ADAC-Rennen wir eine Fahrradabnahme stichprobenartig im Bereich des 
Vorstarts durchgeführt. 

 

Training vor Ort: 
 

Es findet vor jedem ADAC/Bayern-Liga Rennen ein freies Training von ca. 1,5 Stunden statt. Dies teilt sich 
auf in 30min. freies fahren und 15min. Gatter-Training. Dies ist aufgeteilt in jeweils 45min. für die Anfänger 
sowie Lizenzklassen. Hier kann jeder Fahrer die Bahn kennen lernen und sich auf die Hindernisse einstellen. 
Die Trainer geben Dir Hinweise zur Bahn und zur Fahrweise. Es empfiehlt sich auf jeden Fall einige Runden 
während dieser Zeit auf der Bahn zu fahren – insbesondere wenn man die Bahn zum ersten Mal fährt. 
Hierbei solltest Du aber darauf achten, dass Du Dich nicht verausgabst. 

 
Nach dem letzten Training (Lizenzklasse) gibt es noch eine 30min. Pause, spätestens in dieser Zeit solltet ihr 
oder eure Eltern zum Aushang gehen um einen die Startlisten anzusehen, da dort euer Rennen wie auch die 
Startposition festgeschrieben ist. 

 

Einteilung/Startlisten: 
 

Sobald die Einschreibung beendet wurde wird damit begonnen die angemeldeten Fahrer in Rennen 
einzuteilen. Hierbei erfolgt die Aufteilung nach Beginners und Expert (Lizenz) sowie Altersklassen in Races 
(= „Rennen“ auch „Lauf“ genannt). In einem Race fahren in der Regel immer 8 Fahrer gegeneinander (auf 
Bahnen, die nur über 6 Startplätze am Gate verfügen natürlich nur 6 Fahrer). 

 
Gibt es z.B. 9 Fahrer in einer Altersklasse dann werden diese in zwei Rennen (Läufe) zu 4 und 5 Fahrern 
aufgeteilt. 
Gibt es in einer Altersklasse weniger als 5 Fahrer, so können diese mit einer anderen Altersklasse 
zusammengelegt werden (Abhängig vom jeweils für dieses Rennen gültigen Reglement). Anhand der 
Startlisten sieht jeder Fahrer sein Rennen (Lauf) und die Startplätze für die Vorläufe. 

 

Aushang der Startlisten: 
 

Sobald die Startlisten fertig sind, werden sie öffentlich ausgehängt und es erfolgt eine Durchsage „Die 
Listen hängen aus“. Jetzt solltest Du zügig zu diesen Listen gehen und dort die Race-Nr. und die drei 
Positions-Nummern deiner Vorläufe in Erfahrung bringen und auch möglichst notieren. (Stift nicht 
vergessen!). Falls Du auf der Startliste einen Fehler findest (z.B. wenn Dein Name falsch geschrieben sein 
sollte) dann wende Dich am besten sofort an den VKK / Rennbüro damit das korrigiert werden kann. 
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Einfinden im „Vorstart“: 
 

Es ist wichtig, dass Du Dich ständig auf dem Laufenden hältst, welches Race gerade läuft, damit Du 
abschätzen kannst, wann Du selbst mit Deinem Race dran bist. 

 
Wenn nur noch wenige Läufe zu Deinem Race fehlen, musst Du Dich im Vorstart einfinden. Hier stehen für 
jede Race-Nr. jeweils Bereiche zur Verfügung, in denen sich die 8 Fahrer sammeln und von wo sie dann von 
der Starthelfern angewiesen werden ihre Startplätze einzunehmen, wenn der Lauf an der Reihe ist. 

 
Es ist ganz wichtig, dass Du rechtzeitig in diesem Vorstart-Zelt bist. Wenn Du zum Race nicht rechtzeitig 
erscheinst, dann wird das für Dich als „DNS“ (did not start = „ist nicht angetreten“) gewertet, was bedeutet 
das Du bei dem verpassten Vorlauf mit der Anzahl von Punkten bewertet wirst , die dem in diesem Rennen 
letzten zu vergebenen Platz entsprechen +2 Punkte zusätzlich. 

 
Falls Du ein technisches Problem hast welches Du erst im Vorstart bzw. am Gate bemerkst musst Du diese 
unverzüglich melden. Dann wird Dein Lauf zurück gestellt und Du bekommst Zeit diesen Defekt zu beheben. 

 
Solltest Du starten, das Rennen aber nicht beenden, wird dies als „nicht beendet“ (DNF) in die Rennlisten 
eingetragen. Er wird bei Vorläufen mit der Anzahl von Punkten bewertet, die dem in diesem Rennen letzten 
zu vergebenen Platz entsprechen. Du bist berechtigt, die nachfolgende Finalrunde zu erreichen. 

 
Vorläufe und Zwischenfinale: 

 
Es gibt für jeden Fahrer 3 Vorläufe. Begonnen wird mit den jüngsten Anfängerklassen danach Cruiser und 
Experten. Nachdem jeder seinen ersten Vorlauf gefahren hat wird – evtl. mit kurzer Pause – der nächste 
Vorlauf gestartet. Gefahren wird im („scrambled Modus“ = gemixter Modus) was bedeutet das bei mehr als 
8 Startern, Du in deinem Lauf nie dieselben Gegner hast. Dieser Modus ist fairer, da auch die etwas 
schwächeren Fahrer so eine Chance haben weiter zu kommen. Nach den Vorläufen kommen jeweils die 
besten 4 Fahrer (nach Punkten; Platz = Punkte. Je niedriger umso besser) weiter in die nächste Runde. 
Wenn in einem Lauf nur 4 Fahrer angetreten sind, kommen nur die besten 3 in die nächste Runde. 

 
Falls aus den Vorläufen in einer Altersklasse mehr als 8 Fahrer hervorgehen wird in dieser Klasse eine oder 
falls nötig sogar mehrere Zwischenrunde(n) (= Viertelfinale, Halbfinale) durchgeführt. 

 
Fahrer die im 1/2 -Finale ausscheiden kommen dürfen im B-Finale noch einmal starten! 

 
Treten in einer Altersklasse nur 8 Fahrer insgesamt an, so wir auch dort ein Finale gefahren, der Fahrer der 
in den Vorläufen die meisten Punkte eingefahren hat fällt nach dem 3. Vorlauf raus und darf im Finale nicht 
mehr starten. 

 
Vor jeder der Finalrunden (Viertel-, Halb-, Finale) gibt es immer eine kurze Pause in welcher jeweils die 
Startlisten für diese Runde ausgehängt werden. Auch dies wird wieder über Lautsprecher angesagt. Bei den 
weiterführenden Runden, bzw. der Finalrunde musst Du Dir lediglich die für Dich zutreffende Race-Nr. 
merken, bzw. notieren. Die Startplätze für die Zwischenfinals und Finals werden je nach erreichter 
Platzierung in den Vorläufen frei gewählt. 
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Das Finale: 
 

Stehen die besten 8 Fahrer in jeder Altersklasse fest folgt die Finalrunde. Auch hierzu gibt es wieder eine 
Startliste von welcher Du erfährst in welchem Lauf Du fahren wirst. 

 
Wer im Finale in seinem Lauf als erster über die Ziellinie fährt hat das Rennen gewonnen. 
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Die Siegerehrung: 
 

Die Platzierung ergibt sich aus den Ergebnissen im Finale. 
 

Im Anschluss an die Rennen findet die Siegerehrung statt. Eine Teilnahme ist nur in Rennkleidung (Hose, 
Trikot, Schuhe) erlaubt! Bei extrem kalter bzw. nasser Witterung kann der VKK auch Trainingsanzug zur 
Siegerehrung freigeben. Eine Ehrung findet nur für anwesende Fahrer statt – Ausnahme Verletzte! Bei den 
Anfängern bekommen alle eine Urkunde und die ersten drei Plätze sogar Medaillen. Bei den Lizenzfahrern 
bekommen die ersten drei Plätze Pokale bzw. Geldprämien. 

 
 
 

 
 
 

Weitere Informationen: 
 

Der Rennablauf wird durch einen Rennleiter (VKK) und seine Helfer (KK) kontrolliert und festgelegt. Bei 
jedem Rennen sind Sanitäter vor Ort die 1. Hilfe leisten und sich um eventuelle Verletzungen kümmern. Das 
Betreten der Bahn ist für „Nicht-Teilnehmer“ verboten, dies gilt insbesondere bei Stürzen! Deine Eltern 
dürfen also auch dann nicht auf die Bahn laufen, wenn Du bei einem Rennen stürzt – hierfür sind die Helfer 
und Sanitäter zuständig. Auf den regionalen ADAC- und Bayernpokal-Rennen sind ca. 80 - 130 Fahrer am 
Start. Die nächstgelegenen Vereine sind recht schnell per Auto zu erreichen und ein Tagesausflug mit BMX- 
Rennen ist ein tolles Wochenenderlebnis. Da alle Teilnehmer gerne „wettergeschützt“ Sitzen möchten ist es 
sinnvoll wenn Du Stühle und evtl. einen Pavillon (nach Absprache) mitbringst. Vor Ort kannst Du in der 
Regel immer günstig Getränke und Speisen kaufen. Auch ist es in der Regel möglich vor Ort mit dem 
Wohnmobil oder Wohnwagen direkt in der Nähe der Rennstrecke zu übernachten. Toiletten, Duschen und 
Strom werden ebenfalls meist zur Verfügung gestellt. 
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Sonstiges 

Abschließender Kommentar 
 

Dieser Leitfaden wurde von Mitgliedern des MAC Königsbrunn erstellt, mit der Zielsetzung eine 
Informationsquelle für Anfänger des BMX Race Sports und ggf. deren Eltern zur Verfügung stellen zu 
können. 

 
Wir verfolgen mit dieser Zusammenstellung keinerlei kommerzielle Interessen. Wer diese Texte ganz oder 
teilweise kopieren möchte hat hierzu unser Einverständnis, solange dies ebenfalls ausschließlich im Sinne 
der Sportlichkeit erfolgt und ebenfalls keinerlei kommerziellen Interessen damit verfolgt werden. Eine 
Quellen-Nennung halten wir in diesem Fall für eine Ehrensache. 

 
Wir untersagen jegliche Nutzung oder Vervielfältigung dieses Dokumentes oder Teilen davon, die diesen 
Grundsätzen widerspricht. 

Sollten wir mit Teilen dieses Leitfadens, trotz gewissenhafter Prüfung, unbeabsichtigt und unwissentlich 
gegen Persönlichkeitsrechte und/oder Urheberrechte verstoßen haben, so bitten wir um Nachsicht und 
einen kurzen Hinweis, damit wir dieses umgehend beheben, bzw. strittige Passagen löschen können. 

 
 

Impressum 
 

Dieser Leitfaden wurde herausgegeben vom: 

Motorrad- und Automobilclub Königsbrunn e.V. im ADAC 

Roggenstr. 5 
86179 Augsburg 
info@mac-koenigsbrunn.de 

 
 
 

zusammengefasst und geschrieben wurde dieser Leitfaden von: 

Rüdiger Benning 

 
 

Überarbeitet am 06.10.2016 von: Holger Stolz 
 

Folgende Mitglieder des MAC-Königsbrunn haben bei der Erstellung mitgewirkt: 
 

• Michaela & Adam Kolotzek 
• Jens Neumann 
• Holger Stolz 
• Michaela & Attila Toldi 
• Günther Wagner 
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